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Beleuchtung

Brückengleichrichter GL1. Zur Absiche-
rung der Schaltung ist eine Sicherung 
(SI 1) zwischengeschaltet. Nach der Sie-
bung durch die Elkos C 2 und C 3 steht 
eine Gleichspannung von ca. 320 V zur 
Verfügung, die über den Übertrager TR 1 
auf den Drain-Anschluss des Schaltregler-
ICs gelangt. Dieser Schaltkreis (IC 2) vom 
Typ VIPer12A beinhaltet alle wesentlichen 
Baugruppen eines Schaltnetzteiles. Abbil-
dung 2 zeigt das Blockschaltbild von IC 2. 
Neben dem integrierten Leistungs-MOS-
FET, der als Schalter arbeitet, sind hier 
alle Regelungs- und Sicherheitsfunktionen 
bereits implementiert. Im Anlaufmoment 
erhält das IC seine Versorgungsspannung 
über eine interne strombegrenzte Quelle aus 

dem Drain-Anschluss. Anschließend läuft 
der interne Oszillator an, der bei 60 kHz 
schwingt. Auch die weiteren internen 
Stufen werden aktiv und der Power-MOS-
FET beginnt zu schalten. Die Begrenzung 
des Drain-Stromes geschieht über eine 
interne Regelschaltung und den externen 
Feedback-Anschluss. Hierüber erfolgt in 
dieser Applikation auch die Regelung der 
Ausgangsspannung. 

Ist der Schaltregler korrekt angelaufen, so 
versorgt die über die Hilfswicklung und D 4 
generierte Spannung den Schaltregler. Die 
Ausgangsspannung erzeugt der Dioden-
gleichrichter D 1 aus der Sekundärwicklung 
des Übertragers. Die Kondensatoren C 4, 
C 5 und C 6 dienen der Siebung und Glät-

tung der Gleichspannung. Die Regelung 
der Ausgangsspannung erfolgt über eine 
Rückkopplung von der Sekundärseite auf 
den primärseitigen Schaltregler IC 2. 

Die Schaltung hat dabei zwei Regel-
zweige: die Spannungsregelung und die 
Begrenzung bei sekundärseitiger Über-
lastung. Die Spannungsregelung geschieht 
dabei über die Referenzdiode D 5. Diese 
regelt ihren Katodenanschluss so aus, dass 
an ihrem Steuereingang eine Spannung von 
ca. 2,5 V ansteht. Dieser Anschluss wird 
über den Spannungsteiler aus R 7 und R 8 
gespeist. Die Schaltung ist nun so ausgelegt, 
dass die Referenzdiode die Ausgangsspan-
nung auf 12,25 V ausregelt. Die Regelung 
erfolgt dabei über den Optokoppler IC 3. 
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Bild 1: Schaltbild des FS20 LD


